
 

 

 

 

Antrag auf Übertragung von Sitzungen per LiveStream zur 
Verbesserung der Transparenz von Rats- und Ausschusstätigkeiten 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Florian Heyden , 
sehr geehrte Kolleg:Innen im Ortsgemeinderat und den Ausschüssen,  
 
 
Wir alle im Gemeinderat haben in der Kommunalwahl mehr als einen 
Auftrag vom Wähler bekommen. Mit den Kreuzchen auf dem 
Wahlzettel trauen Wählerinnen und Wähler uns zu, ihre Interessen 
zu vertreten. Außerdem bringen sich auch nicht gewählte Bürger in 
den Ausschüssen ein. 
 
Auch mit unterschiedlichen Akzenten, für die jeder steht, sind wir der 
Gemeinderat aller Bürger im Dorf.  
 
An der Wahlbeteiligung ist abzulesen, dass viele Menschen den Weg 
zur Wahlurne nicht gegangen sind. Das mag vielfältige Ursachen 
haben, ist sicher aber auch ein Zeichen von Politikverdrossenheit. Im 
Wahlkampf war mitunter zu hören, dass Menschen nicht so recht 
wissen, was der Gemeinderat so tut, ja von Arbeiten hinter 
verschlossenen Türen war die Rede. Politikverdrossenheit gefährdet 
unsere Demokratie und eine freie Zukunft für uns und unsere Kinder. 
Menschen müssen wieder wahrnehmen, dass Demokratie ein 
Geschenk ist und ihre Belange angefasst werden. Ohne eine 
funktionierende Demokratie wird unser Gemeinwesen arm und 
bedeutungslos. 
 



 

 

 

Ein Mittel dazu sehen wir in der Herstellung von mehr Transparenz. 
Dazu formulieren wir folgenden Antrag: 
 
Neben dem Angebot hier im Bürgerhaus am öffentlichen Teil von 
Sitzungen teilzunehmen wollen wir eine Teilhabe ausweiten, in dem 
unsere Sitzungen mittels Livestream auf der Internetseite der 
Gemeinde Kettig ausgestrahlt werden. Interessierte Bürger können 
unsere Arbeit auch an anderen Orten wahrnehmen und müssen sich 
nicht zwingend ins Bürgerhaus begeben. Hier kann auf die 
Erfahrungen der Stadt Koblenz zurückgegriffen werden, die über ein 
solches Angebot verfügt. 
Das bewährte Personal der Verbandsgemeinde kann sicher 
unterstützend tätig sein, denn neben einer Änderung der 
Hauptsatzung gilt es, die technischen Voraussetzungen zu schaffen. 
Wir hoffen, dass es technisch möglich sein wird, mit kleinerem 
Aufwand eine Möglichkeit zu finden. 
 
 
Kettig, 19.08.2024  
 
Gabriele Kohns 
SPD-Ratsfraktion 
 
 


